
 
 

 

 

 

 

Hauptstraße 36 

A-6836 Viktorsberg 
Tel: 05523/64712 

Fax:05523/64712-4 
E-Mail gemeinde@viktorsberg.at 

 
Protokoll 

 
über die 10. Gemeindevertretungssitzung 

am Dienstag, den 13.12.2016 um 20.00 Uhr 
im Gemeindeamt Viktorsberg 

 
 
Tagesordnung:  
 
A) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
B)  Berichte des Bürgermeisters 
C)  Beratung und Beschlussfassungen 
     

1. Genehmigung des Protokolls vom 10.10.2016 
2. Gebühren 2017 
3. Beschäftigungsrahmenplan 2017 
4. Durchforstung ob dem Sportplatz 

 

 
D)  Allfälliges 

 
Anwesend: Ellensohn Philibert  Bürgermeister 

   Längle Gerhard  Vizebürgermeister 
   Welte Josef   GR 

Marte Harald, Ing.  GV 
   Längle Stephan  GV 

Lampert Jürgen, Ing. GV 
Marte Alfons   GV  
Ellensohn Jürgen  GV 
Pettinger Gebhard, Ing. GV-Ersatz 
 
Kabasser Judith, Ing. GV  und Schriftführerin  Entschuldigt 
Ellensohn Josef  GV-Ersatz  Entschuldigt 

 

 
TO A) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit: 
 
BM Philibert Ellensohn eröffnet die 10. Gemeindevertretungssitzung, begrüßt die 
Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit 
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fest. Außerdem stellt der Vorsitzende den Antrag auf Erweiterung der Tagesordnung 
um Punkt C4 – Durchforstung ob dem Sportplatz 
 
Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 

 
TO B) Berichte des Bürgermeisters: 
 
BM Philibert Ellensohn berichtet über: 
 

 Sitzung Vision Rheintal in Gaißau am 17.10.2016 

 JHV Jagd Laterns am 18.10.2016 und der außerordentlichen Sitzung vom 

12.12.2016 besucht jeweils von Bürgermeister Philibert Ellensohn und 

Obmann von der Alpgenossenschaft Almein Tschuggen Alfons Marte 

 Informationsabend für die Gemeindevertreter wegen gemeinnützigem 

Wohnbau am 14.11.2016 

 Kommissionelle Verhandlung Steinbruch Litha am 15.11.2016. Hier sollen ca. 

2 800 m³ Waldboden für 4 Jahr auf dem Grundstück 976/1 (am 

Schönebuchweg) gelagert werden. Anschließend soll das Material wieder  

eingebaut werden. 

 Sitzung Vorderlandhus, ASO Rankweil, Poly Rankweil und Regio 

Generalversammlung am 17.11.2016 

 Infoabend für die Bevölkerung über gemeinnützigen Wohnbau 

 Reparatur am Mehrzweckgebäude beim Kamin, Ziegeleinfassung lose. 

 
TO C) Beratungen und Beschlussfassungen: 
 
Punkt 1) Genehmigung des Protokolls vom 10.10.2016 

 
Das Sitzungsprotokoll vom 10.10.2016 wird einstimmig genehmigt. 
 
 

Punkt 2) Gebühren 2017 
 

   HEBESÄTZE     

Grundsteuer A   500% 

Grundsteuer B   500% 

Kommunalsteuer   3% 

Gästetaxe € 0,50 

Hundesteuer pro Hund € 83,00 

  
  

KINDERGARTEN     

1. Kind € 29,00 

Jedes weitere Kind € 18,50 
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WASSERGEBÜHREN     

Grundgebühr jährlich € 34,10 

Bezug pro m³ € 1,00 

Anschlußgeb./Beitragssatz € 25,90 

KANALGEBÜHREN     

Anschluss Beitragssatz € 39,10 

Gebühr pro m3 € 2,50 

MÜLLGEBÜHREN     

Grundgeb. pro Haushalt € 45,20 

Container     

Tonne oder Müllsäcke 60 l die ersten  10 Säcke  € 18,30 

je weiterer Müllsack 60 l oder Tonne € 4,80 

Müllsäcke 40 l die ersten 10 Säcke  € 12,70 

je weiterer Müllsack 40 l € 3,50 

Biomüllsack 8 lt. € 1,18 

Biomüllsack 15 lt. € 1,92 

Sperrgutmarken € 12,70 

 
€   

FRIEDHOFSGEBÜHREN     

Grabstättengebühr 20 Jahre € 208,00 

Jahresgebühr jährlich € 22,30 

FÖRDERUNGEN     

Altpapierförderung € 0,08 

Solaranlagen in % der Landesförderung/max.€ 
600,00   25% 

Biomasseheizungen in % der Landesf./ max. € 
600,00   25% 

 
  

GERÄTE     

Rüttelplatte pro angefangene Stunde € 13,20 

 
Die Gebühren werden laut Vorschlag des Gemeindevorstandes einstimmig 
beschlossen. 

 
 
Punkt 3) Beschäftigungsrahmenplan 2017 
 
Der Beschäftigungsrahmenplan wird wie folgt abgeändert: 

1) Gemeindesekretärin: 60% 
2) Kindergartenpädagogin: 77,50% 
3) Gemeindearbeiter: 100% 
4) Schulwart: 22,50 %  auf 27,5% 
5) Bürgerservice: 27,50 % auf 22,5% 
6) Kindergartenhelferin 50% 

Einstimmig genehmigt. 
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Punkt 4) Durchforstung ob dem Sportplatz 
 
Bei der Abzweigung vom Latoraweg zur Alpe Almein sind Schneebrüche und einige 
Birken die sich auf der Almfläche versäumen. Laut Waldaufseher ist eine 
Durchforstung dringend notwendig. Es wird einstimmig beschlossen, dass die 
Durchforstung durchgeführt wird.  
 

 
Allfälliges: 
 

 Der Bürgermeister bedankt sich bei der Gemeindevertretung für die Mitarbeit 
im Jahre 2016. 

 

 BM informiert noch über die zu erwartende Dacherneuerung beim 
Mehrzweckgebäude. Es ist ein Betrag im Voranschlag 2017 vorgesehen. 

 

 Die Grundablöse für die Verbreiterung der L 70 wird weiter verfolgt. 
 

 Gerhard Längle bedankt sich im Namen der Gemeindevertretung beim 
Bürgermeister für seinen Einsatz. 
 

 Stephan Längle regt an, dass im Zuge der Durchforstung auch im unteren 
Bereich vom Sportplatz einige Bäume entfernt werden sollten. 
 

 Alfons Marte ist der Meinung, dass alle Birken bei der Durchforstung entfernt 
werden sollen 
 

 Der Gemeindevertretung wird eine neue Straßenbeleuchtung zur Ansicht 
vorgelegt. Im Zuge der anfallenden Reparaturen soll auf LED umgestellt 
werden. Des Weiteren wird eine Prüfung einer kompletten Erneuerung der 
Straßenlampen angeregt.  

 
 
 
Der Schriftführer:       Der Bürgermeister: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


